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Heißer Tag 

 
Heiße Kämpfe! 

 
Bei herrlichstem Wetter mit 30 °C Außentemperatur war am 3. September 2011 in der Halle 
des Sportforums Hohenschönhausen

 
Taekwondo-Action angesagt. Die teilnehmenden 

Vereine aus 6

 
Landesverbänden

 
der DTU

 
und 2 Vereine der Tschechischen Republik haben es 

sich nicht nehmen lassen, bei diesem alljährlichen Ereignis dabei zu sein.

 
Entscheidend für 

die Beliebtheit dieses TVBB-Highlight ist sicher auch die freundschaftliche und sportlich faire

 

Atmosphäre, die während der gesamten Veranstaltung herrscht.

 

So konnte

 

man

 

sich

 

zum 
Beispiel über die schon regelmäßige Anreise von

 

Helmut Krah mit seinem Team Red 
Scorpions

 

aus Sachsen-Anhalt

 

wieder sehr freuen.

 

Erstaunlich zahlreich reisten die beiden 
tschechischen Teams an und beeindruckten mit ihren jungen Teilnehmern und deren guten 
Wettkampfgeist.

   

Präsident Günter Ixmann begrüßte alle anwesenden Teams und bedankte sich für das 
zahlreiche Kommen. Und da er 

 

wie wir alle nur zu gut wissen 

 

kein Freund

 

von langen 
Reden

 

ist, konnten die ungeduldigen Kämpfer schnell zu

 

den Kämpfen oder Vorbereitungen 
durchstarten.

 

Die Halle war bestens

 

für das Turnier vorbereitet und Dank

 

des

 

hohen 
Einsatzes um das Team des TVBB-Präsidenten

 

stand

 

einem

 

reibungslosen

 

Ablauf der 
Wettkämpfe nichts im Wege. Vizepräsident Ronny Fischer übernahm die Wettkampfleitung. 

 

Am Halleneingang gab es wieder einen

 

informativen Präsentationsstand

 

des TJBB mit Ralph 
Regahl dem TJBB-Vizepräsidenten, der gern allen

 

interessierten TKD-Sprösslingen

 

die 
aktuellen

 

Terminflyer mitgab und

 

eine

 

Vielzahl von

 

attraktiven TJBB-Souvenirs zum Verkauf 
anbot.

  

Wild, wild, wild

 

Schon die ersten Kämpfe waren der

 

perfekte

 

Auftakt:

 

Hoher

 

Spannungsgrad mit heftigen 
Duellen und knappen

 

Ergebnissen,

 

sodass

 

sofort gute Wettkampfstimmung auf den Matten 
und Rängen aufkam. Alle

 

Wettkampfteilnehmer 

 

auch die jüngsten 

 

zeigten vom Anfang 
bis zum Ende hohe Motivation. Eltern, Freunde und

 

Mitstreiter konnten sich nicht mehr auf 
ihren

 

Plätzen zurück halten und feuerten die Akteure auf den Kampfmatten

 

mit vollem

 

Eifer 
an. Weder die Mädchen noch die Kinder standen den männlichen Kämpfern in Sachen 
Kampfgeist nach. Besonders

 

aufregend war es für einige

 

Kampfneulinge , zum ersten Mal 
auf

 

der Matte zu stehen und die Kampfatmosphäre zu schnuppern. Durch die gute 
Stimmung im eigenen Team bekamen Anfänger wie auch Profis den notwendigen Aufwind 
für wichtige

 

Kampfsituationen und konnten für die alles entscheidenden Momente

 

letzte 
Kraftreserven

 

mobilisieren.

  

Das Hoch und Runter

 

bei

 

den kleinen Kämpfern, wie auch manche

 

Enttäuschung,

 

konnte mit 
Hilfe der

 

Trainer gut verarbeitet werden. So wurde eine

 

unerwartete Niederlage

 

gemildert 
oder die guten Leistungen der Sprösslinge mit anerkennendem Lob

 

bewertet.

   

Ja!

 

Sogar die Crew am Verpflegungsstand kämpfte erfolgreich   gegen den Durst und 
Hunger

 

von Teilnehmern und Gästen. Und absolut

 

auffallend war deren besonders 
freundliche und aufmerksame Serviceleistung an ihrem

 

Imbissstand im Eingangsbereich vor 
der Halle.

 



 
Sieg oder Niederlage

  
Alle Gewichtsklassen gingen bei den letzten Wettkämpfen

 
nochmal richtig zur Sache.

 
Hier 

waren

 
Power, Reaktion und Schnelligkeit

 
der Kämpfer gefragt und alle bekamen interessante 

Kämpfe zu sehen und zu hören!

 
Aber nicht

 
nur die Jungs und Männer haben ihr Bestes 

gegeben. Die Mädchen/Frauen boten ebenfalls beste Wettkampfqualität (auch hier fielen 
wieder die tschechischen Mannschaften

 
durch ihre

 
ausgesprochen

 
guten Kämpferinnen auf)

   
Die

 
Kampfrichter leisteten besonders gute Arbeit.

 
Eine sehr gute Einweisung und Absprache 

garantierten ein regelmäßige und geordnete Auswechslung während der gesamten 
Veranstaltung. Bei richtigen Kämpfen haben auch die Sanitäter immer viel

 

zu tun: Zwei 
Kämpfer gingen

 

sogar

 

durch k.o. zu Boden,

 

waren aber glücklicherweise bald wieder auf den 
Beinen. 

  

Hier nun die diesjährige Vereinswertung

 

der Plätze 1 bis 5:

   

1.

  

Platz

 

TKD Elite Berlin e.V.

 

2.

  

Platz

 

SK TKD Lacek (Tschech. Republik)

 

3.

  

Platz

 

Taejang Dojang (Tschech. Republik)

 

4.

  

Platz

 

Dragons Sport

 

5.

  

Platz

 

Dynamic TKD Team Berlin

  

Weitere Anerkennungen erhielten Kämpfer, die stets durch gute Leistungen herausragten. 

 

Den

 

TVBB-Wanderpokal erkämpfte sich

 

unstrittig und in diesem Jahr zum dritten Mal in 
Folge

 

das Team des Vereins TKD Elite Berlin e.V. mit dem Trainer Sven Fröscher. Gratulation 
an das aktive Kämpferteam!

   

Für besonders auffällig gute technische Leistungen wurden zusätzlich

 

wieder Techniker-
Pokale vergeben

 

an:

 

1.

 

Eugen Schnarr (Elite Berlin e.V)

 

2.

 

Sara Chong (Taejang Dojang/ Tschechische Republik)

 

3.

 

Tamas Mron (SK TKD Lacek/ Tschechische Republik)

    

Besten Dank richten wir an

 

alle

 

Punkte-

 

und Wettkampfrichter für ihre Unterstützung

 

bei

 

einem reibungslosen Ablauf dieses Turniers. Und nicht vergessen möchten wir den 
Hallenwart, der uns hilfreich zur Seite stand und dies oft über das übliche Maß hinaus. Ein 
herzliches Dankeschön!

 

Gratulation an alle Teilnehmer

 

und Trainer für die enormen

 

Leistungen

 

und ein großes 
Dankeschön

 

an die

 

vielen

 

zugereisten Vereine aus 6

 

Bundesländern für ihre

 

Teilnahme und 
die fairen Wettkämpfe!

 

Die gute Zusammenarbeit mit der Firma DAX-Sport möchten wir abschließend hervorheben 
und uns dafür bedanken.

  

Karin Hübsch

 

Pressereferent TVBB

  


